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Beim 49. Herbstwaldlauf, am Samstag
den 12.10.2013, bot der Skiclub-Fretter
erneut ein MTB-Rennen an. Zwei Distan-
zen standen zur Auswahl. 20 Km / 450
Hm und 40 Km / 900 Hm. 5 Fahrer aus
dem Rennstall TVR entschieden sich für
die 20 Km-Kurzstrecke.

Sebastian Hermes, der sich im Vorfeld
für die 40 Km angemeldet hatte, ruderte
zurück auf die 20 Km. Für diese Ent-
scheidung musste Sebastian ordentlich
Lehrgeld zahlen, denn seine Qualitäten
liegen in der Langstrecke und nicht auf
einer Warm up Kurzstrecke. Nach dem
Kaltstart fuhr Sebastian um sein Leben
und schon im ersten Anstieg war er froh,
dass er sein Leben hatte. Völlig verbrannt
brauchte er eine Zeit lang, um zurück ins
Rennen (Leben) zu finden. Aber wie heißt
es so schön: "Hätte hätte Fahrradkette"

Einen Sahnetag und in bestechender
Form präsentierte sich Tim Baroth. Tim
erreichte das Ziel unter einer Stunde in
54:14 Minuten gefolgt von Uwe, Andreas,
Sebastian und Matthias. Mit dieser guten
Leistung von Tim stand er am Ende auf
dem Treppchen und konnte sich über
Platz 3 freuen. Wir vom TVR-Radsport
freuen uns mit Tim und wünschen ihm
weiterhin viel Erfolg.

Im Anschluss an das MTB-Rennen ging
es für die Läufer ins Gelände. Tim hatte
seine Hausaufgaben erledigt und jetzt
musste Papa Markus ran. Angemeldet
hatte sich Markus in seiner Altersklasse
M 40 für die 11,3 Km. Um ca. 15:15 Uhr

knallte der Startschuss und 90 Läufer
kämpften im Gelände um die besten
Plätze. Bei 50:22 Minuten durchquerte
Markus den Zielbereich und belegte in
seiner Altersklasse den 2 Platz. In der
Gesamtwertung platzierte er sich auf
Rang 20. Auch hier die besten Glück-
wünsche vom Verein an Markus.

Bis bald im Wald
Uwe und Sebastian

Tim Baroth fährt in Fretter auf Platz 3
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Bereits zum zehnten Mal veranstaltete der TV Rönkhausen im November seinen 
Ski- und Sportbasar. Wer für die kommende Wintersaison noch nach der passenden
Skiausrüstung suchte, der wurde hier fündig – die Auswahl an Skiern, Snowboards,
aber auch Schuhen und Helmen sowie sonstigem Zubehör war wieder groß. Und
kompetente Beratung gibt es bei uns gleich inklusive... Neben Skibedarf konnte man
auch zahlreiche weitere Sportartikel erstehen. Von der Turnhose über Turnschuhe bis
hin zu Fußball-Trikots und Reitsachen hatten die Organisatoren um Britta Broichhaus,
Claudia Hoppe, Birgit und Steffen Kuklinski die abgegebenen Artikel auf zahlreichen
Tischen im Sportlertreff aufgebaut. Und nach erfolgtem Einkauf konnte man sich
noch eine Tasse Kaffee und ein leckeres Stück Torte schmecken lassen.

Da sich unser Ski- und Sportbasar in den vergangenen Jahren bewährt hat, dürfen
sich alle Schnäppchenjäger auch im kommenden Jahr auf eine Neuauflage freuen.

Ski- und Sportbasar

Den 10. Mai 2014 sollten sich schon einmal alle TVR-Mitglieder im Terminkalender
vormerken: An diesem Samstag möchte die Abteilung Turnen/Leichtathletik/
Ski/Rad einen „Tag des Sports“ in und um die Rönkhauser Turnhalle veranstalten.
Unsere einzelnen Gruppen werden sich präsentieren, und es soll ein Mitmach-Pro-
gramm für die Kinder geben. Zudem werden an diesem Tag die Sportabzeichen
verliehen: ein buntes Programm also für Jung und Alt. 

„Tag des Sports“ der Abteilung Turnen/Leichtathletik/Ski/Rad



Um einen Startplatz für dieses Mega-
Wochenende am 14. + 15. Sebtember zu
erobern, war mal wieder viel Zeit und
Geduld gefragt. Denn im Mai um
Mitternacht wurde die Anmeldung für
den P-Weg freigeschaltet. Viele
Startnummernjäger hatten den gleichen
Gedanken und der Server war dem
Andrang nicht gewachsen und so gab 
es eine lange Wartezeit, bis man sich 
anmelden konnte. Auch in dieser
Anmeldenacht waren alle Startplätze
sehr schnell vergeben und wer meinte,
sich am nächsten Tag anzumelden, war
zu spät. Der frühe Vogel fängt den
Wurm!!!

Los ging es am Samstag mit den Läufern
und Walkern. Auf der Halbmarathon-
Strecke (21 Km) standen 3 Teilnehmer
vom TVR in der Startreihe. Jan Funke,
Sebastian Rawe und Johannes Huß.
Sebastian, der sich für die Kombiwertung
angemeldet hatte (21 Km laufen / 43 Km
Rad), wollte unter 2 Stunden laufen. Die
Zeitmessung zeigte am Ende 2:00:08 an
und Sebastian war ein wenig enttäuscht,
dass er sein Tagesziel nur knapp ver-
passt hatte, doch letztendlich war er
trotzdem zufrieden. Mit seiner Leistung
konnte auch Jan zufrieden sein. Jan kam
als schnellster TV-ler in 1:56:58 ins Ziel,
gefolgt von Sebastian und Johannes.

Eine Materialschlacht folgte dann am
Sonntag in den Startlöchern der
Stollenboliden. Ein Schaulaufen der
Edelgäule wie bei Germanys next Top
Model, nur dass die Kurven aus Hartfaser
und Aluminium geschnitzt waren. Es
nützte recht wenig, auch wenn der
Bolide leicht und schnell unterwegs war,
das Trampeln musste der Fahrer schon
selber erledigen.

Um 9:00 Uhr machten sich die
Langstreckenfahrer auf den Weg und
Uwe musste sich mit 80 Km / 2000 Hm
auseinandersetzen. Keine leichte
Aufgabe, denn auf dieser langen Reise ist
nicht nur Ausdauer und Kraft entschei-
dend, auch die vielen Höhen und Tiefen
während der Fahrt setzen einen mächtig
unter Druck. Holger Kosch, ein langjähri-
ger Radsportkollege (Grobe Stollen),
hängte sich bei ihm an den Hinterreifen
und erwieß sich als perfekter Teamfahrer.
Gemeinsam spulte man die Kilo- und
Höhenmeter runter, bis bei Uwe die Luft 
aus dem Hinterreifen auf Reisen ging.
Fahrfehler hieß die Diagnose und der gut
erkämpfte Platz schwindete dahin. Holger
half den Schaden zu begrenzen, indem er
tatkräftig zur Seite stand. Nach 5:12:26
rollte Uwe dann ins Ziel ein.

Um 10:00 Uhr knallte der Startschuss in
den Gassen von Plettenberg für die
Heißkisten auf ihren Rennsemmeln.
Natürlich auch mit der Creme de la
Creme an Fahrern aus dem Rennstall
vom TVR. Marianne Hanses, Juliane
Zimmer, Kornelia Hoffmann, Matthias
Eykeln, Sebastian Rawe, Thomas
Hoffmann, Matthias Schneider und
Sebastian Hermes setzten sich mit 43
Km / 1100 Hm auseinander. Eine nicht
ganz so gute Vorbereitung hatte
Sebastian Hermes, der viel Zeit in seine
Altersvorsorge investierte. Sebastian war
dann sehr überrascht über seine gute
Fahrzeit, die unter 2:30:00 lag. Cooler Ritt
für diese Vorbereitung trotz Fahrfehler
(Plattfuß). Andreas Rawe profitierte von
Sebastians Fahrfehler und wurde mit
2:23:51 Tagesschnellster.

Conny und Thomas Hoffmann – ein Paar
dreht völlig am Rad – aber im Gelände
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die jungen Hüpfer mal eine Schmacke
von abschneiden. Respekt vor dieser
Leistung, die man sich hart über die
Jahre erarbeiten muss. Marianne kann
nicht schnell aber lang.

Am Ende ein gelungenes Wochenende
und ein großes Lob an die Veranstalter
vom P-Weg

Bis bald im Wald
Uwe und Sebastian

fühlen beide sich pudelwohl. Conny, die
noch im letzten Jahr das Rennen vor lau-
ter Krämpfen aufgeben musste, kam
unbeschadet und erleichtert im Ziel an.
Thomas unser Senior 3 blieb unter 3
Stunden und war mit sich und seiner Zeit
mehr als zufrieden.

Als schnellste Dame, wie auch in den
Jahren zuvor, ließ Juliane Zimmer nichts
anbrennen und blieb wie auch Thomas
unter 3 Stunden. Aber was wäre der P-Weg
ohne unsere Marianne. Da können sich

Frikadellen- und belegte Brötchen

auf Bestellung: Schnitzel-,
NEU
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Planung und Tragwerksplanung
Maurer-, Beton- und Stahlbetonarbeiten

Das Jahr 2013 ist rum und die Mann-
schaften des TVR gehen in die wohl
verdiente Winterpause. Die Hinrunden
sind gespielt, das Wetter wird ungemütli-
cher und so werden erst einmal Stollen-
gegen Hallenschuhe getauscht.

Die zweite Mannschaft des TVR legte
eine durchwachsene erste Saisonhälfte
hin. Den tollen und  überzeugenden Lei-
stungen wie gegen Serkenrode II, dem
Derbysieg gegen Lenhausen II oder dem
starken 3:3 gegen Helden II, standen lei-
der auch die eher unschönen Spiele
gegenüber. Zwei Niederlagen schmerz-
ten dabei besonders. Gegen Heggen II
und Biggetal II verlor unsere Zweite
jeweils in zweistelliger Höhe und sah
dabei alles andere als glücklich aus. Mit
dem sechsten Tabellenplatz und einem

Torverhältnis von 28:42 geht unsere
Reserve in die Saisonpause. Der Blick
sollte allerdings weiter nach oben gerich-
tet sein, wenn man in der Lage ist, an die
positiven Spieltage mit den guten kämp-
ferischen Leistungen anzuknüpfen.
Bester Torschütze der Zweiten ist Florian
Hüttemann, dem bereits sieben Treffer
gelangen. 

Nach einer ordentlichen Vorbereitung im
Sommer ging auch unsere Erste in der
Kreisliga C1 an den Start. Diesen Start
musste die Truppe von Coach Sonnen-
berg jedoch als krassen Fehlstart
hinnehmen. Mit drei Niederlagen und
einem Unentschieden aus den ersten
vier Spielen der neuen Saison fand sich
unsere Erste plötzlich in den unteren
Tabellenregionen wieder. 

Liebe Fussballfreunde,
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Der Befreiungsschlag gelang den TVR
Kickern dann am 5. Spieltag in Dünsche-
de, wo man die Reserve der
Sportfreunde mit 7:1 abschoss. Es folgte
eine fulminante Aufholjagd, bei der die
Rönk’ser die kommenden Partien alle-
samt für sich entscheiden konnten, bis
auf die leider verdiente Niederlage beim
Tabellenführer aus Saalhausen. Unter-
haltsame Spiele mit phasenweise tollem
Offensiv-Fussball bekamen die Zuschau-
er sowohl zu Hause als auch Auswärts
geboten. Knappe und hart umkämpfte
Siege, sowie die Kantersiege über Hül-
schotten und Finn./Bam. II konnten
verbucht werden. So geht unsere Erste
mit einem Torverhältnis von 51:26 und
auf dem 3. Tabellenrang in die Winter-
pause. Bester Torschütze beim TVR ist
Mike Freiburg mit 14 Toren in den ersten
14 Spielen, dicht gefolgt von Patrick
Klein mit 12 Treffern. Die gezeigten Lei-
stungen nach dem verpatzten
Saisonauftakt machen wirklich Lust auf
mehr und zeigen die tolle Moral in der
Truppe. Weiter so!

Die Hallen-Gemeindemeisterschaft der
Senioren findet am 18. und 19. Januar in
der Dreifach-Turnhalle in Finnentrop
statt. Am Freitag, den 17. Januar startet
bereits der Budenzauber für unsere Alt-
herren, ebenfalls in Finnentrop.

Folgende Gruppen ergaben sich bei der
Auslosung der Herren:

Gruppe A:
SG Finnentrop/Bamenohl I
TV Rönkhausen
SV Serkenrode
SV Fretter
RW Ostentrop/Schönholthausen

Gruppe B:
SG Finnentrop/Bamenohl II
FC Finnentrop
BW Hülschotten
SV Heggen
TuS Lenhausen

Im Nachwuchsbereich und der SG mit
dem Nachbarverein TuS Lenhausen

1. Mannschaft
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mausern sich die A-Junioren zum Spit-
zenteam der Liga B in Olpe. Mit voller
Punkteausbeute steht man an der Spitze
der Tabelle und hat die Meisterschaft im
Blick! Eine Bestätigung erhalten wir von
den Jugendlichen, wenn es darum geht,
wie die Breite des Kaders gefordert wird.
Hier sind durch das Fehlen der B-Jugend
4 Jahrgänge zusammen geführt, was prima
klappt! Jeder bekommt seine Einsätze
und kann zu dem guten Ergebnis beitragen!

Die C-Jugendlichen machen es dem
Trainerteam durch Achterbahnleistungen
nicht immer leicht. Die Trainingsbeteili-
gung ist gut und man sieht eine
Entwicklung bei vielen Spielern. In der
sehr großen Liga leidet allerdings die
Erholung. Viele Verletzungen sind durch
einen Rhythmus von Samstag-Mittwoch-
Samstag nicht wirklich zu kompensieren
und die Vielzahl von Spielen unter der

Woche sind nicht optimal für die Schul-
aufgabengestaltung. Demnach ist die
Arbeit und Organisation, die die Kids hier
leisten, schon lobenswert! Jedoch stößt
der eine oder andere an die Grenzen sei-
ner Selbständigkeit, die wir durch die
Arbeit im Trainingsalltag neben den
sportlichen Aspekten auch fördern
möchten. Alles in Allem aber ein anderes
Bild zum Vorjahr und man sieht, dass der
wichtige Unterbau für den Leistungsbe-
reich wieder intensiver gestaltet wird!

Die D-Jugend steht weiterhin in der Nähe
der oberen Tabellenspitze und hatte in
guten Spielen gegen die direkten Kon-
kurrenten leider nicht immer das
glücklichere Ende! 

Im E- und F-Jugend Bereich laufen die
Mannschaften unter „totaler Dominanz“! 
Ausschließlich eine Niederlage der 
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E-Jugend war hier zu verbuchen. Die
Größen  der Mannschaften sind zum trai-
nieren optimal und nicht nur die
wirklichen „Überflieger“ der Teams ent-
wickeln sich weiter. Ein sehr wichtiger
Aspekt im Hinblick auf weitere Jahre im
Jugendbereich! Hier können Einzelspieler
noch erfolgreich sein, doch wenn es mit
dem Jahrgang in Mannschaftsgrößen mit
neun oder gar elf Spielern geht, ist die
Verantwortung immer breiter geschultert. 

Bei den Minis ist ein kleiner Boom aus-
gebrochen und so haben die Trainer
immer zwischen 15-20 Kinder beim Trai-
ning! Eine sehr wohltuende Erkenntnis,
da F und E ,wie gesagt, aktuell kleine
Teams zieren. Die Arbeit der vier Trainer
(Hillebrand, Tiedemann, Ritthaler und
Balzer) ist somit umso wichtiger, damit
die Kinder von Anfang an Spaß am Fuss-
ballsport haben und von Grund auf Lust
auf Vereinsfussball entwickeln!

Die noch ausstehenden Hallenturniere
der Mannschaften finden an folgenden
Terminen statt:
08.02.2014 E- und F-Jugend
09.02.2014 G-Jugend

Abschließend zur Jugend wollen wir
noch anmerken, dass wir dem  Interesse
auf ein Fussballcamp auf den Zahn füh-
len wollen. Nachdem der TVR mit der
Fussballschule Bernd Hobsch und der
TuS Lenhausen mit der Fussballschule
Ingo Anderbrügge gearbeitet hat, möch-
ten wir in diesem Jahr das Fussballcamp
als SG angehen. Somit erreichen wir hof-
fentlich vorrangig die Kinder und
Jugendlichen unserer Teams, um diesen
neben der alltäglichen Fussballausbil-

dung im Verein eine abwechslungsreiche
Alternative  anzubieten.  Infos werden,
sobald wir mehr wissen, sofort in die
Mannschaften kommuniziert und auch
dementsprechend beworben. Termin
wird vorraussichtlich das Pfingstwochen-
ende vom 06-08. Juni 2014 sein. 
Wir halten euch auf dem Laufenden!

Das alljährliche Winterfest der Abteilung
Fussball wird dieses Mal erstmalig
gemeinsam mit der Abteilung Karneval
des TVR ausgerichtet. Wir freuen uns auf
einen gemeinsamen Abend! 
Das Winterfest findet am 01.02.2014 ab
19 Uhr in der Schützenhalle statt. Live
Musik und große Tombola dürfen dabei
natürlich auch wieder nicht fehlen und
versprechen die gewohnte Rönkhauser
Geselligkeit für Jung und Alt!

Noch eine kurze Info zum Altpapier Con-
tainer am Sportplatz. Nachdem der
Container längere Zeit nicht geleert wer-
den konnte, möchten wir darauf
hinweisen, dass nun alles wieder seinen
gewohnten Weg geht und Ihr wieder flei-
ßig entsorgen könnt!

Die Abteilung Fussball wünscht allen ein
besinnliches Fest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr!

In diesem Sinne,
Schuss-Tor
Abtl. Fussball
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Auf steiler Höh´ der Wanderer rastet,
lenkt talwärts sinnend seinen Blick.
Auf das, was drunten lärmt und hastet,
genießt der Ruhe gutes Glück.

Die Stöcke angespitzt, die Wanderschuhe
fest am Fuß trafen sich 11 Wanderfreunde
am Sportler-Treff, um Wanderguide Jürgen
über den Höhenflug zu begleiten.
Los ging es um 8:30 Uhr in Richtung
"Haus Waldes Ruh" bis zur "Schwein-
chenkurve" dort nahmen wir den Einstieg
in den Höhenflug. Dieser führte  über die
Wibbecke, Birnbaum, Altenaffeln bis zum
Schlot. Von dort aus ging es zurück in
Richtung Heimat. Am Ende waren es 30 km
und ca. 800 Hm.

Unterwegs machten wir an zwei Verpfle-
gungsstationen halt, wo Sabrina und
Gabi für unser leibliches Wohl sorgten.
Angekommen am Sportler Treff gab es

das ein oder andere isotonische Getränk
und ein warmes Süppchen für den Gaumen.

Ein gelungener Tag neigte sich dem Ende
und wir freuen uns auf eine Wiederholung
im nächsten Jahr.

Bis bald im Wald
Uwe

Das Wandern ist des Jürgens Lust 
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Am 10.08.2013 startete Uwe beim MTB-
Marathon in Nordenau. 63 km / 1750 Hm
mussten erst einmal gestemmt werden.
Nach ca. 37 km durchquerte man den
Zielbereich und es ging in die zweite
Runde. Wer hier seine Körner verschos-
sen hatte, der konnte direkt seinen
Drahtesel in die Ecke schmeißen. Für die
zweite Runde schickte man die Fahrer
direkt den Skilift rauf und wer glaubte
das sei es gewesen mit den Höhenme-
tern, der hatte sich mächtig geschnitten.

Was dann folgte war nicht mehr zu top-
pen. Eine Rampe jagte die andere und
wenn man dachte, man hätte es
geschafft, dann kam die nächste. Wie
Flasche leer aber überglücklich fuhren
die Fahrer durchs Ziel.

Nach einer kräftigen Stärkung mit Curry-
wurst-Pommes-Schranke und einem
eiskalten Hefeweizen (ohne Tinte) war die
Welt auch schnell wieder in Ordnung.

Es folgte am 17.08.2013 in Grafschaft
ein weiterer Marathon und natürlich mit
einem Rönkser MTB-Urgestein. Martin
Hoffmann, der mittlerweile bei den
Senioren 3 unterwegs ist, hinterließ einen
hervorragenden Eindruck. Martin ist in
diesem Jahr unser Kilo und Höhenmeter
König. Denn kein anderer spulte so viel
auf seinem Stollenboliden runter wie
Martin.

Angemeldet hatte sich Martin für die 
47 km / 1150 Hm. Erschwert wurde 
dieser Marathon durch eine hohe Luft-
feuchtigkeit, was allen Fahrern zu

schaffen machte. Keine leichte Aufgabe
für ihn, aber mit seiner großen Erfahrung
platzierte er sich unter den Top 10 in 
seiner Altersklasse. Wir von der Rad-
sportabteilung gratulieren Martin zu
dieser tollen Leistung.

Wir wollten eigentlich schon eine Ver-
misstenanzeige aufgeben, wo unsere
Jugendfahrer abgeblieben sind. Am Ende
müssen es die alten Hasen wieder rich-
ten und die Jugend versteckt sich hinter
Wein, Weiber und Gesang. Aber so ist es
halt – man fängt stark an und hört stark
auf.

Bis bald im Wald
Uwe und Sebastian

Martin Hoffmann mit toller Leistung in diesem Jahr 
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Brauckstr.1
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Januar

11.01. TV – Abt. Spielmannszug Generalversammlung Sportler-Treff
11.01. TV – Abt. Radsport Schrauberworkshop Bike-Galerie 

ab 13 Uhr Plettenberg

Februar

01.02. TV – Abt. Fußball+Karneval Winterfest Schützenhalle
07.02. TV – Abt. T/L/S/R Generalversammlung Sportler-Treff
08.02. TV – Abt. T/L/S/R Bezirksturntag

März

01.03. TV – Abt. Karneval Kinderkarneval Schützenhalle
02.03. TV – Abt. Karneval Großsonntag Schützenhalle
03.03. TV – Abt. Karneval Prinzenfrühschoppen Im Stillen Winkel
07.03. TV – Abt. Tennis  Generalversammlung Sportler-Treff
12.03. TV – Abt. Karneval Nachbetr. Karneval Im Stillen Winkel
18.03. TV – Abt. Fussball  Generalversammlung Sportler-Treff
28.03. TV – Gesamtverein Generalversammlung Sportler-Treff

April

01.04. TV – Gesamtverein Abgabe Berichte TV-Aktuell

Mai

04.05. Pfarrgemeinde Feier der Erstkommunion Kirche
10.05. TV – Abt. T/L/S/R Tag des Sports Turnhalle
29.05. TV – Abt. T/L/S/R Himmelfahrt-Wanderung Sportler-Treff
30.05- TV – Gesamtverein Sportfest Sportplatz
01.06.

Juni

28.-29.06. TV – Abt. Radsport Radtour mit Übernachtung SGV Hütte Meggen

Termine 2014 der örtlichen Vereine Rönkhausen / 1. Halbjahr
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August

01.08. TV – Gesamtverein Abgabe Berichte TV-Aktuell
30.08.- Schützenbruderschaft Schützenfest Schützenhalle
01.09.

September

20.09. TV – Abt. T/L/S/R Höhenflug Wanderung Sportler-Treff

Oktober

30.10. TV – Gesamtverein Aufbauen Runkelfest Schützenhalle
31.10. TV – Gesamtverein 11. Runkelfest Schützenhalle

November

05.11. TV – Abt. Karneval Generalversammlung Im Stillen Winkel
22.11. TV – Abt. Karneval Karnevalseröffnung Schützenhalle
29.11. TV – Abt. Spielmannszug Gemütlicher Schützenhalle

Dezember

01.12. TV – Gesamtverein Abgabe Berichte TV-Aktuell

Termine 2014 der örtlichen Vereine Rönkhausen / 2. Halbjahr
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Alle zwei Jahre richtet die Gemeinde Fin-
nentrop einen „Tag des Sports“ aus, um
die Gemeindesportlerehrung sowie die
Ehrung verdienter Funktionäre durchzu-
führen. Bei der Veranstaltung, die am 16.
November in der Schützenhalle in Fretter
stattfand, war unser TVR stark vertreten.
Neben 17 Einzelsportlern wurden auch
Eva Haase und Wolfgang Schulte für ihre
Verdienste ausgezeichnet. Eva war
bekanntlich über 20 Jahre lang Abtei-
lungsleiterin und Oberturnwartin und
gehörte mehrere Jahre lang auch dem
Beirat des Gemeindesportverbandes  an.
Wolfgang wurde für seine über 30-jährige
Tätigkeit als Geschäftsführer der Fußball-
abteilung geehrt. Beiden gebührt unser
herzlicher Dank für ihr Engagement, das
in der heutigen Zeit sicher nicht mehr
selbstverständlich ist.

Der Tag des Sports stand ganz im Zei-
chen der Ehrungen der Sportlerinnen
und Sportler und  wurde durch ein tolles

Rahmenprogramm abgerundet. Eine Kin-
dertanzgruppe aus Fretter sowie die
Rhönraddamen des ESV Finnentrop
begeisterten die Besucher in der voll
besetzten Halle. Eine tolle Show bot
zudem Noah Chorny, der als „Drunken
Master“ erst kleine Zaubertricks vollführ-
te und schließlich eine schwingende
Laterne „hinaufturnte“, um sie zum
Leuchten zu bringen.  

Hier die Übersicht unserer Sportler, die
aus den Händen von Bürgermeister Diet-
mar Heß und unserem ehemaligen ersten
Vorsitzenden Hans-Walter Albers (Vorsit-
zender des Gemeindesportverbandes)
eine Urkunde und Plakette erhielten.   

LEICHTATHLETIK

Anna Lena Ermes: 
1.Platz Weitsprung
1.Platz Kugelstoßen (KEM 2013)

Barbara Rohr: 
1.Platz Weitsprung
2.Platz Kugelstoßen
3.Platz 100m (KEM 2013)

Erik Baroth:
2.Platz 800m
2.Platz Hochsprung
3.Platz Weitsprung (KMiST und KEM 2012)
2.Platz 800m
2.Platz Hochsprung
1.Platz Kugelstoßen (KMiST und KEM 2013)

Felix Krabbe:
1.Platz Kugelstoßen
1.Platz Weitsprung
1.Platz Vierkampf (KEM und KMM 2012)
1.Platz Kugelstoßen (KEM 2013)

Erfolgreiche TVR-Sportler geehrt
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Hanna Rademacher:
1.Platz Weitsprung
2.Platz Wurfball
2.Platz Dreikampf (KEM und KMM 2012)
1.Platz Hochsprung (KEM 2013)

Janik Schulte: 
3.Platz 50m 
3.Platz Dreikampf (KEM und KMM 2012)

Jessica Basile: 
2.Platz Kugelstoßen (KEM 2012)

Katharina Rohr:
1.Platz Weitsprung
2.Platz 100m
1.Platz Vierkampf
1.Patz Kugelstoßen (KEM und KMM 2012)

Kathrin Krabbe: 
3.Platz 75m
3.Platz Hochsprung
3.Platz Weitsprung (KEM 2012)
2.Platz Hochsprung (KEM 2013)

Lisa Rademacher: 
2.Platz Hochsprung
2.Platz Kugelstoßen
2.Platz Vierkampf (KEM und KMM 2012)
2.Platz Hochsprung
2.Platz Kugelstoßen (KEM 2013)

Nadja Danz: 
3.Platz Ballwurf

Nico Wensing:
2.Platz Kugelstoßen (KEM 2012)
3.Platz Ballwurf 
2.Platz Kugelstoßen (KEM 2013)

Nina Sasse: 
3.Platz Kugelstoßen (KEM 2013)

Raphaela Menke:
1.Platz Kugelstoßen (KEM 2012)

Stefan Rohr:
3.Platz Hochsprung
3.Platz Kugelstoßen (KEM 2012)
2.Platz Hochsprung
2.Platz Weitsprung (KEM 2013)

Tim Baroth:
1.Platz 800m (KMiSt 2012)
1.Platz 2000m (KLM 2012)
1.Platz 1800m (KCM 2012)
1.Platz 800m 
1.Platz Hochsprung
1.Platz Weitsprung
1.Platz Kugelstoßen
1.Platz Ballwurf (KMiSt und KEM 2013)

TENNIS

Hannah Fleing:
2.Platz 
(Kreismeisterschaft Einzel Schülerinnen 2013)

Damen 40+ (Spielgemeinschaft mit 
TC Finnentrop-Bamenohl):
Meister 2. Bezirksklasse 2012
Meister 1. Bezirksklasse 2013
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… ein Gast bei der Karnevalseröffnung der
Abteilung Karneval des TV Rönkhausen!

Kein Problem, denn am 23.11.2013 hatte
jeder Gelegenheit dazu. Um 19.31 Uhr
ging es los: Rönkhausen ist endlich in
die neue Karnevalssession 2013/14
gestartet. Wurde auch Zeit, denn die vie-
len Karnevalisten um Prinz Thomas II
und dem Elferrat fieberten dem Termin
schon lange entgegen. Viele Einladungen
wurden verschickt und alle kamen, um
uns kräftig in die neue Session zu beglei-
ten: Prinzengarde Grevenbrück,
Funkengarde Oberelspe, Flotte Kugeln
Sundern, Funkengarde Lenhausen, Fun-
kengarde Bamenohl, Prinzengarde
Neu-Listernohl, Rote Funken Schönau,
Prinzengarde Neuenhof, Prinzenballett
Neu-Listernohl und natürlich unsere Prin-
zen- sowie Funkengarde präsentierten mit
ihren Tänzen ein gewohnt kurzweiliges
Programm. Viele Garden hatten natürlich

Freunde mitgebracht, einige Karnevals-
freunde aus Finnentrop, Saalhausen,
Elspe und die riesige Abordnung der Val-
berter Husaren kamen einfach so vorbei.
Mit knapp 380 Köpfen ein recht gut
gefülltes Haus – sehr schön. Auch einige
Rönker konnten wir begrüßen, doch es
waren schon einmal wesentlich mehr –
Schade, wir hoffen, zählen und freuen
uns immer auf Euch! Also kommt vorbei,
es lohnt sich. Michael „Magic“ Maschke
begleitete musikalisch perfekt durch´s
Programm. Wir freuen uns immer wieder
gerne drauf, wenn Michael die After-
Show Party einläutet und den
Hallenboden zum vibrieren bringt! Wer so
ausgelassen bis in die frühen Morgen-
stunden feiert, der hat Durst. Liebe
Gäste, ihr habt uns fast ausgetrocknet,
der Biervorrat fast platt, kein Sekt mehr
da, Wein auch nicht und die „Kurzen“
komplett verbraucht. Peter Huß und sein
Team hatten alle Hände voll zu tun, lek-
kere Pommes und Snacks an den Mann
(und die Frau) zu bringen.

Eine spontane Show-After-Show Tanz-
einlage von Marco und Büdi mit der
besten Dirty Dancing Hebefigur aller Zei-
ten machte den Abend völlig rund! Was
soll man sagen, im Rönk´ser Karneval
wird einem halt viel geboten. Mit so
einem gelungenen Startschuss blicken
wir mit unserem Prinz Thomas II sehr gut
gelaunt in die neue Session und haben
natürlich auch wieder jede Menge Bilder
gemacht!

Auf geht´s, mit einem kräftigen

Rönk´sen HELAU!!!

Ach wär‘ ich nur ein einzig mal …
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Liebe TV Mitglieder, liebe Leserinnen und
Leser!

Ein kurzer Rückblick auf die Schützen-
festsaison. Bei dem dreitägigen St. Anna
Schützenfest in Lenhausen hatte eine
unserer Flötistinnen eine gelungene Pre-
miere. Svenja Leermann spielte beim
Zapfenstreich Samstags abends in voll-
besetzter Schützenhalle das Solo.
Anschließend war sie sichtlich erleichtert
und weil es ihr so gut gefallen hat, konnte
sie auf dem Schützenfest in Rönkhausen
gleich noch mal ihr Können unter Beweis
stellen.

Auch auf dem Schützenfest in Kuhschiß-
hagen waren wir vertreten und konnten
den Festzug mit dem Königspaar Jutta und
Christian Hins musikalisch mitgestalten.

Im September waren wir zu Gast beim
Musikverein Endorf. Dieser hatte den
100. Geburtstag zu feiern und wir gratu-
lierten dort als einziger Spielmannszug
zwischen mehreren Musikvereinen. Lob
und Anerkennung im Anschluss an unse-
re Bühnenstücke gab es von allen
Seiten. Viele andere Musiker waren über-
rascht, dass ein Spielmannszug auch
schöne Konzertstücke spielen kann.
Moderiert wurde auch: Andreas (Kiko)
Kirchhoff übernahm den Part. Nachdem
schon einige Vereine ihr Flachgeschenk,
sowie Gerstensaft im Fass überreicht
hatten, spendierten wir die passenden
Sauerländer Würstchen und Kiko konnte
noch mal seinen „Senf“ dazu tun.

Spielmannszug in Oberscheinfeld
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Im Oktober gab es schließlich das gro-
ße Highlight in diesem Jahr. Unserer
befreundeten Blaskapelle aus dem Stei-
gerwald statteten wir einen Besuch ab.
Pünktlich um 11 Uhr an einem Sams-
tagvormittag waren wir mit über 50
Personen im „Zentrum“ von Ober-
scheinfeld. Nach kurzer
Zimmerverteilung ging’s sofort mit
einem Platzkonzert beim Kirchweihfest
los. Zusammen mit der Blaskapelle
spielten wir bei herrlichstem Sonnen-
schein einige Musikstücke. Abends
folgten wir der Einladung zu einem
gemütlichen Beisammensein in der
Gaststätte „Zum Roten Ochsen“, dort
war am Morgen ein Kälbchen geboren
worden und wurde gleich auf den
Namen „Rönki“ getauft. Der Spiel-
mannszug hat somit wieder ein Mitglied
mehr! 

Sonntags gab es nochmals ein Früh-
schoppenkonzert auf dem Marktplatz
und bei der Rückfahrt im Bus ließen wir

stimmungsvoll unser Wochenende in
Oberscheinfeld ausklingen. Wobei man
noch erwähnen könnte, dass unser
Michael „Michi“ Vogt von fünf Stunden
Busfahrt uns vier Stunden mit dem
Schifferklavier unterhielt. Alles in allem
ein wunderschönes Wochenende, was
man bestimmt noch einmal wiederholen
könnte.

Wir sehen und hören uns!
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Wir leben Holz

Seit 1845
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Am 10. November veranstalteten wir
einen Schnuppernachmittag im Sportler-
treff, dort konnten Kinder ab 9 Jahren,
sowie Musikinteressierte Erwachsene
unsere Instrumente ausprobieren.
Mit der Resonanz waren wir sehr zufrie-
den. In den nächsten Wochen können
wir einige neue Flöten, sowie auch
Trommler neu ausbilden. Schließlich sind
beim Spielmannszug eine musikalische
Ausbildung und das Erlernen von Noten-
kenntnissen kostenlos.

Für ihr Interesse organisierten wir, als
Belohnung, zwei Wochen später einen
schönen Tag im Freizeitbad „Aqua
Magis“ in Plettenberg. Wir fuhren 
zusammen mit unseren Kindern und
Jugendlichen des Spielmannszuges.

Allen 24 Teilnehmern hat diese Aktion
gut gefallen und für das nächste Jahr
werden wir uns bestimmt wieder etwas
einfallen lassen.

Zu Besuch waren wir noch beim Freund-
schaftstreffen in Weringhausen und beim
Gemeinde-Freundschaftstreffen in Heg-
gen, wo jeder Spielmannszug aus der
Gemeinde einige Stücke zum Besten
geben konnte.

Am 1. Adventswochenende fand unsere
Weihnachtsfeier zum ersten Mal im
Sportlertreff statt. Hier konnten wir lang-
jährige verdiente Mitglieder für ihre Treue
zum Verein ehren. Ramona Helmig und
Jutta Hins halten uns nun schon seit 
25 Jahren die Treue und Michael 

Schnuppernachmittag ein voller Erfolg
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Poggel konnten wir für 40 Jahre einen
Orden verleihen. An dieser Stelle Euch
nochmals herzlichen Dank und macht
Bitte weiter so!!!

Für das Jahr 2014 stehen auch schon
einige Termine an, diese werden wir in
der nächsten Ausgabe des TVR-Aktuell
bekannt geben.

Die Jahreshauptversammlung des Spiel-
mannszuges findet am 4. Januar 2014

um 16 Uhr im Sportlertreff statt. Alle Mit-
glieder, Aktiven und Passiven, sowie alle
die es werden wollen sind dazu herzlich
eingeladen.

Zum Schluss, liebe Leserinnen und
Leser, wünscht der Spielmannszug ein
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes
neues Jahr 2014!!!

Wir sehen und hören uns!
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